
   METAMORPHOSEN
      ASKETISCHEN
         ÜBUNGSWISSENS

   17.12.2014 
	      & 21.01.2015
INTERDISZIPLINÄRE
STUDIENTAGE
für Nachwuchswissenschaftler/innen im SFB 980 
„Episteme in Bewegung. Wissenstransfer von der 
Alten Welt bis in die Frühe Neuzeit“

Metamorphosen asketischen Übungswissens
			   im christlichen Mönchtum des Ostens

21.01.2015
16.15	 TUDOR SALA

	 Spätantike Übersetzungskultur und Wis-
senstransfer im christlichen Mönchtum 
des Ostens (4.-7. Jh.). Einführung in den 
Studientag

16.45	 ISTVÁN PERCZEL

	 Von einer liturgischen Auslegung des 
Übungswissens des Evagrius Ponticus 
zum theokratischen Modell der Kirche. 
Die proteischen Metamorphosen der 
pseudo-dionysischen Schrift De ecclesi-
astica hierarchia

17.45	 Diskussion

18.00	 Respondents:

	 EMILIANO FIORI und
ALEXANDRA STELLMACHER

19.00	 Abschlussdiskussion

 
Kooperationsveranstaltung der Teilprojekte C 01 
„Wissenstransfer in den antiken christlichen Apo-
kryphen“ und C 02 „Askese in Bewegung: Formen 
und Transfer von Übungswissen in Antike und 
Spätantike“



17.12.2014
16.00	 ANGELIKA NEUWIRTH und
	 ALMUT-BARBARA RENGER

	 Metamorphosen asketischen Übungswis-
sens: Askese-Traditionen und ihre Einmün-
dungen in religiöse Narrative und Diskur-
se. Einführung in den Studientag

16.30	 EVA ELM

	 Askese, Übungswissen und Dämonenab-
wehr bei Evagrius Ponticus und Cassian

17.00	 Diskussion

17.15	 LENNART LEHMHAUS

	 Wissen üben: Studium und/als Askesis im 
rabbinischen Judentum

17.45	 Diskussion

18.00	 NORA K. SCHMID

	 Überlegungen zum Transfer spätantiken 
Übungswissens in die ‚arabische asketi-
sche Dichtung‘ (zuhdiyya)

18.30	 Diskussion

18.45	 FALK QUENSTEDT

	 Übung statt Gesetz? Vorstellungen von 
implizitem Körperwissen und dessen 
Übertragbarkeit als Grundlage einer 
idealen Gesellschaft. Das asketische Volk 
der ‚nackten Weisen‘ in Johann Hartliebs 
‚Alexander‘ (um 1450)

19.15	 Diskussion

19.30 	 TUDOR SALA und 
	 ALEXANDRA STELLMACHER

	 Metamorphosen asketischen 
Übungswissens:
Von der Spätantike zur Renaissance.

	 Abschlussdiskussion

Kooperationsveranstaltung der Teilprojekte A 05 
(Von Logos zu Kalām: Figurationen und Transfor-
mationen von Wissen in der vorderorientalischen 
Spätantike) und C 02 (Askese in Bewegung: For-
men und Transfer von Übungswissen in Antike und 
Spätantike)

ORGANISATION:
Angelika Neuwirth
Teilprojekt A05
Von Logos zu Kalām: Figurationen und Transfor-
mationen von Wissen in der vorderorientalischen 
Spätantike

Christoph Markschies
Teilprojekt C01
„Wissenstransfer in den antiken christlichen 
Apokryphen“

Almut-Barbara Renger
Teilprojekt C02
„Askese in Bewegung: Formen und Transfer von 
Übungswissen in Antike und Spätantike“

VERANSTALTUNGSORT:
Sitzungsraum des
SFB 980 „Episteme in Bewegung. Wissenstrans-
fer von der Alten Welt bis in die Frühe Neuzeit“

Schwendenerstraße 8, 14195 Berlin

Weitere Informationen:
www.sfb-episteme.de

Metamorphosen asketischen Übungswissens:
			   Von der Spätantike zur Renaissance


